












L 8111

200836) Lösung: 7 Punkte

Der Umkreismittelpunkt des Dreiecks ABC1 sei M1, der des Dreiecks

ABC2 sei M2. Die Winkel & C1AB und { Czhß sind jeweils Peri-

pheriewinkel in den Umkreisen. Wegen (1) sind sie gleichgroß; die

zugehörigen Zentriwinkel <): C1M1B und { C2MZB sind daher na_ch

dem Satz über Zentri- und Peripheriewinkel ebenfalls gleichgroß.

Da die Dreieckelc1n1ß und C2MZB beide gleichschenklig sind, in

der Größe des Winkels an der Spitze und damit auch in der Größe

ihrer Basiswinkel überein.timen‚ sind sie wegen (2) nach dem Kon-

gruénzsatz wsw kongrnent. Folglich gilt 5175 = 'Mz—B, d. h. die ka—.

dien der beiden Umkreise sind einander gleich, w. 2. b. w.
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